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Zitat von Miss Jones

Wir haben keine Kristallkugel, aber...
- Philosophie ist idR reines Oberstufenfach

Für NRW sprechend (wo wir ja beide herkommen): Nein, ist es nicht. In der Unterstufe heißt es
marginal anders ("praktische Philosophie"), sollte aber theoretisch für jede Klassenstufe als
Alternative zum Religionsunterricht angeboten werden. Wird es in meiner Gegend in aller Regel
auch, weil gemischte Klientel hinsichtlich des religiösen Hintergrundes der Schüler. Im
Münsterland mag die Realität eine andere sein.

Ansonsten stimme ich dem, was du sagt, zu.

Natürlich gibt es immer Ausnahmen (als ich anfing hat man an meiner Schule exakt die
Kombination Geschichte-Philosophie händeringend gesucht, ich war die beste Alternative), aber
darauf zu setzen ist natürlich wie der Plan, seine Miete ab 2020 aus dem Lottogewinn zu
finanzieren. Könnte klappen, aber um realistischerweise eine Chance zu haben, sollte man dann
schon über einen längeren Zeitraum seeeehr viele Lottoscheine ausfüllen - oder eben: sich an
sehr vielen Schulen in einem weiten Umkreis bewerben, und das ggf. über ein paar Jahre.

1https://www.lehrerforen.de/thread/47578-phiosophie-und-geschichte-im-gymnasium/?postID=453450#post453450

https://www.lehrerforen.de/thread/47578-phiosophie-und-geschichte-im-gymnasium/?postID=453446#post453446
https://www.lehrerforen.de/thread/47578-phiosophie-und-geschichte-im-gymnasium/?postID=453450#post453450

